
Wahl der stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteherinnen oder 
der stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteher 

der Stadt Rüsselsheim am Main 
am 23.04.2026 

1. Wahlvorstand 
Familienname Vorname  

1.  Ki Opp feitakii(to Wahlvorsteher/in 

2.  /, ‘7ii7- Ahoy/ ell 
3' Aiditi%' liede de,' 
4.  (13,eisz C (IQ 
5.  VC4Mcfriff1ti--za tic( 

6.  

7.  Siizt;74,rifl 3 ', W- 
8.  

Schriftführer 

1. Ploew Tobias Schriftführer 

2. Wahlhandlung 
2.1. Eröffnung der Wahlhandlung 

Der Wahlvorsteher eröffnete die Wahlhandlung damit, dass er die 
anwesenden Mitglieder des Wahlvorstandes auf Ihre Verpflichtung zur 
unparteiischen Wahrnehmung Ihres Amtes und zur Verschwiegenheit über 
die Ihnen im Rahmen Ihrer Tätigkeit bekannt gewordenen Angelegenheiten 
hinwies. 

2.2. Vorbereitung des Wahlraums 

Damit die Wähler Ihre Stimmzettel unbeobachtet kennzeichnen konnten 
waren im Wahlraum  rZ  Wahlkabinen oder Tische mit Sichtblenden 
hergerichtet. 



2.3. Vorbereitung der Wahlurne 

Der Wahlvorstand stellte fest, dass sich die Wahlurne in 
ordnungsgemäßem Zustand befand und leer war. 

Sodann wurde die Wahlurne verschlossen. Der Wahlvorsteher nahm den 
Schlüssel in Verwahrung. 

2.4. Beginn der Stimmabgabe 

	

Mit der Stimmabgabe wurde um 	Uhr 	Minuten begonnen. 

3. Ermittlung des Ergebnisses 

Die Wahl zur Besetzung mehrerer gleichartiger unbesoldeter Stellen erfolgt 
gemäß §55 Abs. 1 HGO nach den Grundsätzen der Verhältniswahl. 

Der Wahlvorstand ermittelte das folgende Ergebnis: 

	

Zahl der abgegebenen Stimmzettel (B):  	 

ZS I ZS II  Gesamt  

C  Ungültige Stimmen:  . 	- 

Von den gültigen Stimmen (D) entfielen auf den Wahlvorschlag: 

Von den gültigen Stimmen  
entfielen auf den Wahlvorschlag ZS  I  ZS II  Gesamt 

D1 CDU ! WsR 2 _ 
D2 SPD  

D3 GRÜNE I Die Linke.OL 7"-  7-- 
D4 BIS I Abi 

D Summe der gültigen Stimmen: 's----------:------  Le-2 

Die Summe C + D muss mit B übereinstimmen 
Der Wahlvorstand hat über 	Stimmzettel einen Beschluss gefasst. Diese 
Stimmzettel sind der Niederschrift als Anlage 	bis 	beigefügt. 



Während der Zählung kam es zu folgender Besonderheit: 

Der Vorsitzende ermittelte sodann, anhand der abgegebenen Stimmen, gemäß §22 
Abs. 3 KWG unter Anwendung des Hare/Niemeyer-Verfahrens die Verteilung der zu 
besetzenden, unbesoldeten Stellen. 

Nach den durchgeführten Berechnungen werden die 	3 	zu besetzenden 
Stellen folgendermaßen auf die Wahlvorschläge verteilt: 

Wahlvorschlag Sitze 

CDU I WsR .4 
SPD 41 

GRÜNE I Die Linke.OL 4 
BIS I Abi 

Entsprechend der eingereichten Wahlvorschläge sind folgende Bewerberinnen und 
Bewerber als stellvertretende Stadtverordnetenvorsteherinnen oder 
Stadtverordnetenvorsteher der Stadt Rüsselsheim am Main gewählt: 

1. pedLea46t  
2. '617e(; iiM1919   

3. /475e/i7i7-7 ,,AeVe  



4. Abschluss der Wahlergebnisfeststellung: 

Das Wahlergebnis wurde vom Wahlvorsteher mündlich bekanntgegeben. 

Weiterhin gab der Wahlvorsteher bekannt: 

Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jeder Stadtverordnete  gem.  §55 Abs. 6 HGO 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses schriftlich oder 
zur Niederschrift Widerspruch bei dem/der Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
erheben. Über den Widerspruch entscheidet die Gemeindevertretung. 

Für die Richtigkeit der Wahlvorstand: 

Familienname Vorname Unterschrift 

i. 149pp ; ?iee'eteb-e 
- 	

1 7 
, 

7 1  

2.  (ii,L;-,-, kj,...,,,7  I . , 
3.  

4' —52--21 ,11;er'Ll cgi‘r 	J 	, 7 
5. 

6.  .. 
.,. 

7.  

8.  
/ 

Der Schriftführer: 

Familienname Vorname Unterschrift 

1. Ploew Tobias 
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